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Umzug 2007 
Vorne trommelt 

der rote Korsar, 

hinne steuert 

die schwarze Schar! 

 

Die Realität und der erste Entwurf 



 

Main-Spitze 19.02.07 

Sonne sorgt für Besucherrekord  

Gute Stimmung beim Flörsheimer Fastnachtszug / Große Fantasie  

Vom 19.02.2007 
 FLÖRSHEIM Bei frühlingshaften Temperaturen und Sonnenschein erlebte der Flörsheimer 
Fastnachtszug gestern einen Besucherrekord von etwa 80 000 Menschen und Partystimmung 
pur an der rund fünf Kilometer langen Strecke durch die Altstadt.  
Von  

Elke Flogaus 

... 

Dass sich vor allem auch die Privatgruppen jedes Jahr aufs Neue etwas Besonderes einfallen lassen, 
bewiesen zum Beispiel die Gruppe Fantasie mit ihren von Venedig inspirierten bombastischen 
Kostümen und Hüten, die Schmotzer mit ihren feschen Moulin-Rouge-Damen oder die Weilbacher 
"Bachschisser" mit ihrem Prinzenpaar.  

Trotz Bürgermeisterwahl machten sich auch in diesem Jahr politische Themen rar. Nur die 
Raabekazze setzten Rathausgeschehen in Szene mit ihrem Slogan "Vorne trommelt der rote 
Korsar, hinne steuert die schwarze Schar".  

Als nach zwei Stunden das Spektakel vorbei war, ging das Feiern noch lange weiter. Dafür sorgte 
auch die im vergangenen Jahr so erfolgreich eingeführte After-Zug-Party auf dem Platz vor der Gallus-
Kirche. 

...  

  



Main-Spitze 10.02.07 

"Nach 50 Jahren mal etwas verändern"  

Flörsheimer Fastnachtszug hat 161 Nummern  

 
Vom 10.02.2007 

  

and. FLÖRSHEIM "Drum auf ihr Narren seid bereit, der Zug geht los, es ist soweit", animiert Bürgermeister 

Michael Antenbrink in seinem Grußwort, das er für das Zugprogramm des Flörsheimer Narren Clubs sogar in 

gereimter Form präsentiert. Die Schar der Teilnehmer am Flörsheimer Fastnachtszug wird Jahr für Jahr größer 

und hat mit insgesamt 161 Zugnummern - darunter sehr viele Privatgruppen - noch einmal deutlich zugelegt, 

2006 zählte der närrische Lindwurm 148 Nummern. 15 Musikkapellen werden das bunte Treiben am 

Fastnachtssonntag anheizen.  

Leider ist es dem FNC in diesem Jahr nicht gelungen, eine der beliebten Guggemusik-Kapellen zu engagieren. 

Eine Kapelle aus dem Schwarzwald hat sich aufgelöst, eine andere sagte kurzfristig ab, und die Guggemusiker 

aus Deuzlingen kommen nur im Zweijahresrhythmus nach Flörsheim. Der Anteil an politisch gefärbten 

Beiträgen unter den Zugnummern hat in den vergangenen Jahren mehr und mehr nachgelassen. Die 

"Raabekazze" scheinen diesem Trend jedoch mit ihrer Zugnummer 94: "Vorne trommelt der rote 

Korsar, hinne steuert die schwarze Schar" entgegenwirken zu wollen.  

Bürgermeister Michael Antenbrink wird sich mit den Flörsheimer Stadtvätern auf der "Flora" auf große Fahrt 

begeben. Die Paradeabnahme vor Zugbeginn ist in diesem Jahr erstmals als Rathaussturm geplant. Die 

Aufforderung zur Übergabe von Kasse und Rathausschlüssel durch die närrischen Garden findet also im Freien 

im Rathaushof statt und ist somit für die breite Öffentlichkeit zugänglich. Der Bürgermeister darf sich bei dieser 

Gelegenheit, so verrät Generalfeld- und 
Zugmarschall Willi Lauck, auf ein paar 

Nachhilfeübungen in Flerschemer Mundart 

einstellen.  

Für die Bewirtung der närrischen Korporationen 
sorgt die städtische Feldküche, bei schlechtem 

Wetter kann in das ehemalige Feuerwehrgerätehaus 

ausgewichen werden. Mit der aus Kostengründen 

eingeführten Neuerung ist der 1. Vorsitzende des 

FNC einverstanden: "Nach 50 Jahren kann man 

ruhig mal etwas verändern", so Lauck. Beibehalten 

bleibt die After-Zug-Party mit Bewirtung und Musik 

ab 14 Uhr auf dem Platz vor der Gallus-Kirche. Die 

"Wiesenmühle" ziert in dieser Kampagne die 3000 

Zugplaketten, die zur Finanzierung der 

Fastnachtsumzüge zum Preis von zwei Euro 

verkauft werden.  

  



  





Wagenbau  



 

  



 


